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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

TSV Bicken 1921 : TTC Weidelbach 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

Braun in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 traf der TSV Bicken 1921 am Freitag, den 26. April im
18. Saisonspiel auf den TTC Weidelbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Markus
Braun. Erstaunlich war, dass der TTC Weidelbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Dittmar / Altenkirch
beim 11:6, 11:9, 4:11, 15:13 gegen Dombrowski / Kaletta doch überlegen. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Hees / Geißler zeigten Braun / Metz ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Die richtige Taktik hatten Göbel / Griebenow beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thielmann /
Bretsch von Beginn an. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Braun seinen Gegner Patrick Geißler beim überzeugenden Erfolg
ohne Satzverlust. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marco Dittmar eine 1:3-Niederlage
gegen Daniel Hees kassierte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Sascha Metz gewann dagegen sein Spiel gegen Steffen Kaletta sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Henrik Altenkirch und Sven Dombrowski die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Altenkirch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Hermann
Grupe seinem Gegner Julian Bretsch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Sieg gegen Klaus-Dieter Thielmann zeigte Carsten-Jörg
Göbel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Markus Braun bezwang anschließend Daniel Hees in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 28:2 für Braun und 17:12 für Hees seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Bicken 1921 die
Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Bicken 1921 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:3 bei 16 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TTC Weidelbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Bicken 1921

Doppel: Dittmar / Altenkirch 1:0, Braun / Metz 1:0, Göbel / Griebenow 1:0 
Einzel: M. Braun 2:0, M. Dittmar 0:1, S. Metz 1:0, H. Altenkirch 1:0, H. Grupe 1:0, C. Göbel 1:0 

 TTC Weidelbach
Doppel: Hees / Geißler 0:1, Dombrowski / Kaletta 0:1, Thielmann / Bretsch 0:1 
Einzel: D. Hees 1:1, P. Geißler 0:1, S. Dombrowski 0:1, S. Kaletta 0:1, K. Thielmann 0:1, J. Bretsch
0:1
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